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Liebe 

Puchbergerinnen, 
liebe Puchberger ! 

 

Geschätzte 

Jugend ! 
 

 

 

 

 

Mit dem sich zu Ende neigenden Jahr geht ein sehr 
Außergewöhnliches zu Ende. Seit März befinden wir 
uns, verursacht durch die Corona-Pandemie in einer 
gesundheitsbedingten Ausnahmesituation, welche wir 
bis dahin nicht kannten. Die dadurch erforderlichen 
Maßnahmen und damit verbundenen Einsparungen 
haben sich ebenso auf unser Gemeindebudget massiv 
ausgewirkt. Um nach wie vor einen ausgeglichenen 
Gemeindehaushalt zu erreichen, musste leider auch 
bei uns einiges gestrichen oder verschoben werden. 
 

Die Einnahmenprognosen für 2021 wirken sich natür-
lich auf den Voranschlag für das nächste Jahr aus. 
Zusätzlich kommen Teuerungen wie bei der Abfallent-
sorgung auf uns zu.  
 

So bleibt es uns nicht erspart, diese anfallenden Preis-
erhöhungen der Müllgebühr, welche die Entsorgung 
der Grünen Tonne, der Biomülltonne, der Papiertonne 
von Ihnen zu Hause, sowie die kostenlose Abgabe von 
Sperrmüll, Grünschnitt, Strauchschnitt und Sondermüll 
am Bauhof beinhaltet, anzupassen.  
 

Der Ausbau unserer Wasserleitung, welche Ihnen stets 
einwandfreies Trinkwasser garantiert, erfordert leider 
ebenso geringfügige Gebührenanpassungen, denn wir 
sind gesetzlich verpflichtet, diese Aufgaben kostende-
ckend zu führen. 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger! Sie können sicher sein, 
dass wir mit den uns zur Verfügung stehenden Mitteln 
auch weiterhin sparsam und verantwortungsvoll umge-
hen!  
 

Im Sommer und im Herbst konnten bedauerlicherweise 
viele Veranstaltungen nicht oder nur eingeschränkt 
durchgeführt werden. Darunter hat sowohl das gesell-
schaftliche Zusammenleben als auch das Vereinsleben 
gelitten. Aber im Sinne der Bekämpfung der Pandemie 
müssen wir alle dafür Verständnis aufbringen und dazu 
beitragen, dass diese ehestens ein Ende findet.  
 

So konnte leider auch die Gedenkfeier am Allerheili-
gentag für die Gefallenen der beiden Weltkriege mit 
Teilnahme der Bevölkerung nicht stattfinden. Da unser 
Pfarrer Mag. Wolfgang Berger krankheitsbedingt ver-
hindert war, habe ich gemeinsam mit Vzbgm. Christian 
Dungl und GGR Hannes Jägersberger, am Vorabend 
die Kranzniederlegung in würdigem Gedenken an die 
damaligen Geschehnisse durchgeführt. Es war uns ein 

Bedürfnis, wenn auch nur in kleinstem Kreis und Ein-
haltung der Corona-Maßnahmen dieses Totengeden-
ken ehrfürchtig abzuhalten. 
 

Wie bereits bekannt, mussten unsere geselligen Ad-
ventveranstaltungen ebenfalls abgesagt werden. Trotz 
der schwierigen Situation in der wir uns alle, nicht nur 
in Puchberg, befinden, besinnen wir uns auf den Ad-
vent. Verbringen wir die Vorweihnachtszeit wieder ein-
mal ohne Trubel, lassen wir uns inspirieren, sei dies 
von der Weihnachtsbeleuchtung oder der Ruhe. Ma-
chen wir das Beste daraus und freuen uns auf den 
Tag, wo alles wieder in gewohnter Lebensqualität ab-
läuft. 
 

Ich darf hier an dieser Stelle der Puchberger Landju-
gend zur Erreichung der Silbermedaille beim Projekt-
marathon 2019, Sanierung der Siebert-Ruhe, gratulie-
ren. Es ist immer wieder erfreulich, wenn sich Jugendli-
che mit der Abwicklung eines der Allgemeinheit dienen-
den Projektes beschäftigen und ich freue mich schon 
auf den nächsten Projektmarathon. 

 

Herr Karl Kalisch, ein Zweitwohnbesitzer in Puchberg 
hat der Gemeinde seine umfangreiche, Ansichtskarten-
sammlung geschenkt. Dieses Album mit zahlreichen 
Raritäten wird zukünftig in der Galerie des Schneeber-
gmuseums zu besichtigen sein. Herr Kalisch herzlichen 
Dank für die Überlassung dieser wertvollen Karten.  
 

Die Freiwillige Feuerwehr Schneebergdörfl erhielt ein 
neues Fahrzeug. Es handelt sich dabei um ein Mann-
schaftstransportfahrzeug mit Ladeaufbau. Die Finan-
zierung der Anschaffungskosten von rund 74.000.- € 
erfolgt mit Mittel der FF Schneebergdörfl, der Gemein-
de Puchberg und NÖ Landesförderungen. Die feierli-
che Einweihung ist im nächsten Jahr geplant. 
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Die Nachmittagsbetreuung unserer Schulkinder ist mit 
Anfang November, in die Räumlichkeiten des ehemali-
gen Kindergartens beim Pfarrhof, übersiedelt. Den Kin-
dern stehen nun neu eingerichtete Aufenthaltsräume 
und ein schöner, großer Garten zur Verfügung, wo-
rüber sich alle erfreut und zufrieden zeigen. 
 

Es gibt Überlegungen, die Straßenführung im Bahn-
hofsbereich verkehrstechnisch umzugestalten. Dies 
würde sowohl die Autobushaltestelle mit entsprechen-
der Überdachung und einem breiteren Busbahnsteig, 
die Fahrbahngestaltung und damit verbunden eine Öff-
nung zum Kurpark bringen. Der Bahnhofvorplatz mit 
freier Sicht auf den Teich, würde eine Aufwertung un-
seres Ortsbildes erreichen. Sobald es darüber entspre-
chend ausgearbeitete Entwürfe gibt, werden Ihnen die-
se selbstverständlich in geeigneter Weise vorgestellt. 
Die Realisierung derartiger Umgestaltungen ist nicht 
von heute auf morgen möglich und bedarf gründlicher 
Überlegungen und Zustimmung. 
 

Die ärztliche Betreuung in unserer Gemeinde wird um 
eine Facharztpraxis erweitert. 
Frau Dr. Alice Maria Synek-Strassnitzky eröffnet, in der 
Schneebergstraße 18, (ehemals Polizei), eine Psycho-
therapiepraxis für Systemische Einzel-, Paar- und Fa-
milientherapie. Näheres entnehmen Sie bitte der Ein-
schaltung auf Seite 13. 

Da heuer aus Sicherheitsgründen und aufgrund der 
Corona-Maßnahmen kein Bürgerforum stattfinden 
kann, besteht derzeit nur die Möglichkeit Sie über Ge-
schehenes, Neuerungen und Visionen in unserer Ge-
meinde nur in unserem „Puchberger Franzerl“ zu infor-
mieren. Im Anschluss können Sie die wesentlichsten 
Gemeindeangelegenheiten von 2020 in einem Jahres-
rückblick nachlesen. Sollten Sie dennoch persönliche 
Fragen oder Anliegen haben, so stehe ich Ihnen gerne 
persönlich oder telefonisch zur Verfügung. 
 

Ich wünsche Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest. 
Alles Gute und vor allem Gesundheit im neuen Jahr. 
Möge 2021 uns ehestens wieder unsere gewohnte 
Lebensqualität bringen! 
 

Mit besten Grüßen 

Ihr Bürgermeister 
Ing. Florian Diertl 

Aus der Gemeindestube 
Im September präsentierte Friedrich Zwickl sein neues 
Buch „Lausbuamgschichtn aus dem Schneebergland“. 
Herr Bgm. Ing. Florian Diertl gratulierte dazu recht 
herzlich und erklärte, dass er sich an seine eigene 
Kindheit erinnere, wenn er die Geschichten liest.  

Das Buch widmet der Buchautor seinen drei Urenkerln. 
Erhältlich  im Tourismusbüro zum Preis von € 17,90. 

 

Es freut uns sehr, dass nun nach Jahren ohne zahn-
ärztlicher Versorgung, seit 1. Oktober 2020 im Zahn-
techniklabor von Herrn Stefan Hausberger, Ziehrerweg 
14, Frau Dr. Sabine Buchecker eine Zahnarztpraxis 
eröffnet hat. 

Herr Bürgermeister Ing. Florian Diertl überbrachte den 
Kindern der 1. Klasse Volksschule Warndreiecke zur 
besseren Sichtbarkeit am Schulweg. 
 

Glas- und Altkleidercontainer 
 

Die Glascontainer und die Altkleidercontainer die am 
Parkplatz vor dem Spar Geschäft standen wurden zum, 
hinteren Teil, 
des Parkplat-
zes beim 

Santolhaus 
übersiedelt. 
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Jahresrückblick 2020 
Am 26. Jänner 2020 haben 68,4 % aller Wahlberechtig-
ten den Puchberger Gemeinderat für die nächsten 5 
Jahre gewählt. Das ergab 11 Gemeinderatssitze für die 
SPÖ und 10 für die ÖVP. Die FPÖ konnte kein Mandat 
mehr erreichen, die erstmals kandidierende Bürgerliste 
„ARGE Puchberg“ schaffte es nicht in den Gemeinderat 
einzuziehen. 
 

Bei der konstituierenden Sitzung wurde Bürgermeister 
Ing. Florian Diertl wiedergewählt und Christian Dungl 
zum Vizebürgermeister gewählt.  
 

Weitere Gemeindevorstandsmitglieder sind:  
GGR Sabine Zenz, GGR Doris Schlichtinger, GGR  
Johannes Jägersberger und GGR Martin Hausmann. 

1 Reihe v.l.: GGR Doris Schlichtinger, GGR Sabine Zenz, 
Vzbgm. Christian Dungl, Bgm. Ing. Florian Diertl, GGR Johan-
nes Jägersberger, GGR Martin Hausmann, 2. Reihe v.l.: GR 
Alexander Hartberger, GR Herbert Huber, GR Christoph Kög-
ler, GR Kerstin Wanzenböck, GR Christian Sonnhammer, GR 
Walpurga Hödl, GR Andrea Fischer, GR Christoph Jägersber-
ger, GR Johann Krumböck, GR Manfred Schmid 3. Reihe v.l.: 
GR Thomas Kollmann, GR Ing. Reinhard Rattner, GR Manuel 
Weninger, GR Gerhard Panzenböck, GR Johann Jahrl 
 

Der Faschingsumzug wurde wie immer unter großer 
Beteiligung durchgeführt. 23 Vereine (Gruppen) haben 
sich große Mühe gemacht, um mit den zahlreichen Zu-
schauern einen sehr unterhaltsamen Faschingssamstag 
zu feiern. 

Am Faschingssonntag durften wir wieder viele Kinder in 
den schönsten Faschingskostümen bei ausgelassener 
Stimmung in der Schneeberghalle begrüßen. 
 

Im Sommer wurden auch die öffentlichen Linien wie 
Bahn und Bus von und nach Puchberg umgestellt und 
ausgebaut. In Richtung Pernitz wurde die Buslinie at-
traktiviert und auch die Bahn nach Wiener Neustadt 
fährt in einem verbesserten Takt. 

Unter Auflagen konnte das Ferienspiel „Feri“ durchge-
führt werden. Viele Veranstalter haben sich trotz der 
nicht einfachen Situation bereit erklärt, den Kindern ab-
wechslungsreiche Ferien zu ermöglichen. 
 

Seit Juli ist die Abgabe von Sperrmüll jeden Freitag 
beim Bauhof kostenlos möglich. Wir freuen uns, dass 
dieses Service gut angenommen wird. Ebenfalls bieten 
wir nun auch die Abgabe des Grün- und Strauchschnit-
tes von April bis November kostenlos beim Bauhof an. 
Wir bitten Sie, die genauen Abgabezeiten zu berück-
sichtigen. 
 

Den Schulkindern der 3. und 4. Klasse Volksschule wur-
de im Schuljahr 2019/20 von der Musikschule das Ken-
nenlernen bzw. Erlernen eines Blechblasinstrumentes 
angeboten. Den musikinteressierten Kindern wurden 
die Musikinstrumente von der Trachtenkapelle Puch-
berg zur Verfügung gestellt und seitens der Gemeinde 
gab es finanzielle Unterstützung.  
Zum Abschluss dieses ersten Lernjahres spielten die 
jungen Damen und Herren gemeinsam mit ihren Leh-
rern der Musikschule ein wunderbares Konzert im Kur-
parkpavillon.  

Die Kurkonzerte im Pavillon konnten zur Freude der 
Besucher von unserer Trachtenkapelle und auch von 
Gastkapellen gespielt werden. 
 

Das Sommerkino feierte heuer das 10-jährige Jubiläum. 
Wetterbedingt mussten die Vorführungen in der 
Schneeberghalle abgehalten werden. 
 

Unter der Regie von Lukas Johne konnte auch die Kul-
tursommerfrische stattfinden – eine willkommene Ab-
wechslung für uns alle. 
 

Das Areal beim Bergbahnhof wurde im Frühling umge-
baut. 
 

In unmittelbarer Nähe des Bergbahnhofes und der Kai-
serin Elisabeth-
kirche wurden 
ein neuer Kin-
derspielplatz und 
Ruheplätze für 
die Gäste des 
Schneebergs 
von der NÖ 
Schneeberg-
bahn GmbH er-
richtet.  
 



 

Anhand der Untersu-
chungsergebnisse vom 
02.11.2020 dürfen wir 
Sie im Folgenden über 
die wichtigsten Analy-
senergebnisse des Was-
sers der Wasserversor-
gungsanlagen Puchberg 
informieren. 
Pestizide: 
Im untersuchten Umfang 
nicht bestimmbar. 
Auszug a.d.Gutachten: 
Aufgrund der vorliegen-
den Befunde entspra-
chen die in Verkehr ge-
brachten Wässer der 
WVA Puchberg den An-
forderungen der Trink-
wasserverordnung und 
waren daher für Trink-
zwecke zulässig. 

Wasserversorgungsanl. Quelle Quelle Quelle Quelle Richt- 

Puchberg am Schneeberg Haltberg Unternberg Hengsttal 
Schwarzen-

gründ 

indka-
tor 

Bezeichnung in mg/l in mg/l in mg/l in mg/l in mg/l 

Temperatur in °C 11,5 10,0 9,5 10,0   

pH-Wert 7,7 7,9 7,6 7,7 

6,5-

>9,5 

el.Leitfähigkeit bei 25 °C 435 415 490 480  -- 

Gesamthärte in °dH 13,5 12,8 14,7 14,3  -- 

Carbonathärte in °dH 14,2 12,7 12,9 12,1  -- 

Säurekapazität ->pH 4,3 ** 4,34 4,20 4,59 4,30  -- 

Eisen <0,010 <0,010 0,005 <0,010 0,2 

Mangan <0,010 <0,010 <0,001 <0,010 0,05 

Ammonium <0,010 <0,010 <0,010 <0,014 0,5 

Nitrat 6,0 7,8 7,9 8,4  -- 

Nitrit <0,005 <0,014 0,005 <0,005  -- 

Hydrogencarbonat 263 250 280 265 -- 

Chlorid  1,1 <1,0 <1,0 <1,0 200 

Sulfat  16 4,4 16 39 250 

Oxidierbarkeit-KMnO4 3,9 5,7 4,3 4,6 8 

Abnehmerinformation gemäß § 6 Trinkwasserverordnung 
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Nach annähernd 40 
Jahren legte Martin 
Wanzenböck den Ob-
mann des Tourismus- 
und Dorferneuerungs-
vereines zurück. Zahl-
reiche Projekte wurden 
in dieser Zeit verwirk-
licht. Wir danken noch-
mals für die vielen Jah-
re ausgezeichneter Zusammenarbeit. 
 

Zum neuen Obmann des Tourismus- und Dorferneue-
rungsvereines und der Erlebnisregion Schneebergland 
wurde Herr GGR Martin Hausmann gewählt.  
 

Trotz der schwierigen Lage der Tourismusbetriebe gibt 
es auch Positives zu berichten. Das Kurhotel Wanzen-
böck wurde von der ASK Investment GmbH. gekauft 
und wird nun von Herrn DI Aschot Schahnasaryan unter 
dem Hotel Namen „Paradiesquelle“ geführt. 

Das Damböckhaus wurde im April von Susi und Chris-
toph Gruber übernommen, Frau Sabine Johnscher hat 
das ehemalige Gasthaus Michäler erworben und in eine 
Eierlikörmanufaktur mit einer Mostschenke umgestaltet.  
 

Im Herbst 2021 wird es einen TV-Bericht im Servus TV 
über unsere Heimat geben. Die Dreharbeiten fanden im 
Sommer statt. 
 

Seit Oktober ordiniert wieder eine Zahnärztin in Puch-
berg. Frau Dr. Sabine Buchecker eröffnete in Zusam-
menarbeit mit Herrn Stefan Hausberger, Zahntechni-
sches Labor, am Ziehrerweg 14 eine Praxis.  
 

Leider haben wir nicht nur Positives zu berichten. Die 
Volksbank in der Neunkirchner Straße schließt mit An-
fang Dezember zur Gänze ihre Pforten . 
 

Gerade in Zeiten wie diesen ist die Versorgung mit fri-
schen, regionalen Lebensmitteln sehr wichtig.  
Daher wurde auch am Bahnhof der „Do schmeckts“ Au-
tomat von Bernhard Postl und Katharina Strohmayer 
aufgestellt. Jederzeit sind Produkte vom Alpenrind, Pas-
teten, Wurst, Speck, Grillfleisch, Milch, Eier, Brot, ge-
räucherte Forellenfilets und Fruchtsäfte erhältlich.  
 

Bei den Trinkwasserhochbehältern Haltberg und Grö-
ßenberg wurde eine Dach- und Fassadensanierung 
durchgeführt, sowie laufende Instandhaltungsarbeiten in 
den Schon- und Schutzgebieten der Quellfassungen. 
 

Während des Lockdowns wurde und wird von den Ge-
meinderäten und Gemeinderätinnen der Gemeinde 
Puchberg ein Einkaufsservice, für Bürger und Bürgerin-
nen mit Bedarf, angeboten.  
 

Den Rechnungsabschluss 2019 der Markt- und Kurge-
meinde Puchberg am Schneeberg können Sie auf un-
serer Homepage unter https://www.puchberg.at/
buergerservice/formulare-kundmachungen-

verordnungen/ einsehen. 
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Die Glückwünsche 
und die  

Ehrengabe der Gemeinde  
übermittelte  

Herr Bürgermeister  
Ing. Florian Diertl 

Frau Elisabeth und Herr Johann Zenz 

Eiserne Hochzeit 
Frau Hermine und Dipl. Ing. Heinrich Stadlmann 

Goldene Hochzeit 

Frau Annemarie und Herr Otto Sonnhammer 
Goldene Hochzeit 

Frau Gertrude und Herr Josef Jagersberger 
Goldene Hochzeit 

Frau Barbara und Herr Johann Nötsch  
Goldene Hochzeit 
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Maximilian Valentic mit Mama Anita, Papa Günther 
Klodner und Schwester Amelie-Sophie 

Finja Krumböck mit Mama Anja und Bruder Felix 

 

Jakob Lechner mit Mama Theresa Stadlmann, Papa 
Peter und Schwester Sophie 

Sara Schwarzott mit Mama Sophia Handler und 
Schwester Mila-Sofie  

Impressum: Eigentümer, Herausgeber, Vervielfältiger und Verleger: Markt- und Kurgemeinde 2734 Puchberg am Schneeberg, Wiener Neustädter Straße 17, 
für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Ing. Florian Diertl Internet: www.puchberg.at , e.mail: gemeinde@puchberg 

 
Wir begrüßen unsere neuen Gemeindebürger ! 

Herzliche Gratulation den  
frisch gebackenen Eltern ! 
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EHESCHLIESSUNGEN: 
Frau Michaela HERYNEK und 

Herr Maik STICH 

 

Frau Barbara PLACEK und  
Herrr Franz SCHANNER 

 

Frau Ing. Caroline KITTL und  
Herr DI (FH) Michael FRANZL 

 

Frau Sandra BREINEDER und  
Herr Martin SCHRANZHOFER 

 

Frau Yvonne NEUMEISTER und 

Herr Wolfgang BREUCKER 

 

Frau Lisa HASZLER und  
Herr Sebastian WIMMER 

 

Frau Nicole HERZOG und  
Herr Jürgen DINHOBEL 

 

Frau Nadja FELDHOFER und  
Herr Martin SCHRÖCK 

 

Frau Sandra PAZDERA und  
Herr DI (FH) Stefan GFATTER 

 

Frau Mia MACHOWETZ BSc und  
Herr Agustin Pablo GARCIA  
TORRENS B.Eng. 
 
 

Herzliche Gratulation! 

TODESFÄLLE: 
GROS Eleonore, 76 J. 
gest. 12.12.2019 

 

JÄGERSBERGER Johann, 83 J. 
gest. 23.12.2019 

 

STICKLER Gertrude, 76 J. 
gest. 29.12.2019 

 

STICKLER Bernhard, 43 J. 
gest. 16.01.2020 

 

TITZE Alfred, 88 J. 
gest. 21.01.2020 

 

BRANDNER August, 73 J. 
gest. 16.02.2020 

 

Dr. KREISEL Norbert, 95 J. 
gest. 21.02.2020 

 

HÖDL Franziska, 88 J 

gest. 26.02.2020 

 

BERGER Hans, 73 J. 
gest. 26.02.2020 

 

ZENZ Helmut,79 J. 
gest. 04.03.2020 

 

ZENZ Gertraud, 76 J. 
gest. 06.03.2020 

 

SCHULZ Andreas, 64 J. 
gest. 25.03.2020 

 

 

BOCK Edith, 92 J. 
gest. 10.04.2020 

 

HÖDL Wilhelm, 85 J. 
gest. 23.04.2020 

 

TAUCHNER Leander, 76 J. 
gest. 25.04.2020 

 

STICKLER Karl, 62 J. 
gest. 01.05.2020 

 

WANZENBÖCK Josef, 83 J. 
gest. 28.05.2020 

 

ZENZ Rosa, 94 J. 
gest. 29.05.2020 

 

HETTINGER Peter, 75 J. 
gest. 06.06.2020 

 

BOCK Hubert, 54 J. 
gest. 07.06.2020 

 

SCHMIDT Herbert, 86 J. 
gest. 21.06.2020 

 

WURZINGER Johanna, 90 J. 
gest. 23.06.2020 

 

JÄGERSBERGER Christina, 79 J. 
gest. 27.06.2020 

 

NACHMANN Inge, 81 J. 
gest. 05.08.2020 

 

 

 

KÖNNYÜ Franziska, 91 J. 
gest. 06.08.2020 

 

WEILGUNI Klaus Peter, 78 J. 
gest. 09.08.2020 

 

PRIBITZER Emmerich, 91 J. 
gest. 30.08.2020 

 

GRESSL Hedwig, 80 J. 
gest. 01.09.2020 

 

ZOTTL Elfriede, 96 J. 
gest. 06.09.2020 

 

WURZINGER Alfred, 84 J. 
gest. 12.09.2020 

 

ZOTTL Johann, 92 J. 
gest. 15.09.2020 

 

ZWINZ Sophie, 16 J. 
gest. 24.10.2020 

 

ZENZ Anton, 88 J. 
gest. 09.11.2020 

 

KLEINRATH Franz, 88 J. 
gest. 11.11.2020 

 

LORENZ Franz, 78 J. 
gest. 14.11.2020 

 

Wir sprechen den Angehörigen  
unsere innigste Anteilnahme aus. 

GEBURTEN: 
 
SCHIEFER Hilda 

 

SCHRÖCK Valerian 

 

KÜBERL Matthias 

 

HAUSLEBER–APFLER Annabell 

 

WEIDLICH Emilia 

 

KIRSCHNER Ilvy 

 

VALENTIC Amelie-Sophie  
 

LECHNER Jakob 

 

KRUMBÖCK Finja 

 

SCHWARZOTT Sara 

 

KLAUSER Anton 

 

WINKLBAUER Paul 
 

APFLER Fabian 

 

Alles Gute! 

Aus dem Standesamt  
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100 Prozent Einsatzbereitschaft –  
auch in herausfordernden Zeiten! 

 

Die aktuelle Covid-Situation hat auch auf den 
Bergrettungsdienst Auswirkungen: unter anderem 
dürfen wir derzeit im neuen Lockdown keine Schu-
lungen oder Übungen durchführen. Auch für Ein-

sätze gibt es besondere Hygiene-Richtlinien einzu-
halten, etwa beim Mannschaftstransport.  
 

Die Situation hat jedoch keinerlei Einfluss auf un-
sere Einsatzbereitschaft! Selbstverständlich sind 
wir rund um die Uhr ehrenamtlich verfügbar, falls 
wir zu einem Einsatz am Berg gerufen werden. 
 

Schon in den Wochen vor dem neuen Lockdown 
haben die Puchberger Bergretter und Bergretterin-
nen regelmäßig in Kleingruppen technische Übun-
gen abgehalten: Die ersten Schneefälle im Okto-
ber wurden zum Beispiel für Lawinen-Übungen 
genutzt oder bei den Bereitschaftsdiensten die 
Seiltechnik geübt. 

 

Martin Popper, Monika Heissenberger und Alexandra Hofer 
bei einer Seiltechnik-Übung im Bereich der Bürklehütte  
 

„Wir üben regelmäßig und rufen uns das in der 
Ausbildung Gelernte immer wieder in Erinnerung. 
 

Gleichzeitig überprüfen wir dabei, ob die Ausrüs-
tung in gutem Zustand ist und funktioniert, gerade 
jetzt in der Vorbereitung auf die kommende Winter-
saison“, sagt Benedikt Faiman, Ausbildungsleiter 
in der Ortsstelle Puchberg. „Wegen Covid-19 ha-
ben wir in Puchberg in den vergangenen Monaten 
unseren Schwerpunkt auf kleine Gruppenübungen 
im Freien gelegt, um das Infektionsrisiko so gering 
wie möglich zu halten und wir üben auch selbstän-
dig zu Hause.“  
 

Trotz des oft verlockenden Herbstwetters für Aus-
flüge und Wanderungen im Schneeberggebiet  

Lawinenübung der Dienstgruppe 1 mit Ortstellenleiter Vorbe-
reitung auf die kommende Wintersaison“,  Stv. Lürgen Leitner 
bei einer Doline auf dem Hochschneeberg 

erinnern wir Puchberger Bergretter und Bergrette-
rinnen daran, dass gerade die kalte Jahreszeit vie-
le alpine Gefahren birgt: Dazu zählen die früh ein-
brechende Dunkelheit genauso wie eisige Stellen 
auf Wanderwegen!  
 

Um die Wanderung auch genießen zu können, 
sollte die Tour also gut geplant und nur mit ent-
sprechender Kondition und Ausrüstung unternom-
men werden. 
 

 

 

 

 

 

 

 

Ausbildungsleiter 
Benedikt Faiman  
 

Fotos: Ch.Lechner/
J.Leitner  

 

Bericht der 
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Aus den Schulen 

Neuerungen in 
der NÖMS Puchberg 

 

Mit Beginn des Schuljahres 2020/2021 hat es einige 
Veränderungen im Lehrkörper der Niederösterreichi-
schen Mittelschule Puchberg gegeben, so dürfen wir 
neben zwei neuen Pädagoginnen und einem Pädago-
gen auch einen neuen Schulleiter begrüßen. 
 

 

Direktor Werner Schneider, seit 
2002 im Schuldienst, übernahm 
mit November 2019 die Leitung 
der MVS Höflein, sowie der EMS 
Grünbach am Schneeberg. Davor 
war er als Lehrer an der PNMS 
Sta. Christiana Wiener Neustadt 
tätig, seine geprüften Fächer sind 

Englisch und Bewegung und Sport. Er lebt mit seiner 
Familie in Straßhof und verbringt seine Freizeit am 
liebsten in den Bergen, beim Laufen oder Radfahren. 

 

Bettina Kaiser, seit 1994 im Schul-
dienst, war zuletzt an der Neuen 
Mittelschule in Felixdorf tätig. Un-
sere neue Kollegin besitzt eine 
kreative Ader, weshalb sie sich 
auch für die Fächer Mathematik, 
Bildnerische Erziehung und Texti-
les Werken entschieden hat. Privat 

reist, wandert und malt sie gerne und lebt mit ihrer Fa-
milie in Schrattenbach. Ihr Anliegen ist es, den Schü-
ler/innen die vielfältige Welt der Kunst näher zu brin-
gen, sowie Freude am eigenen Schaffen zu vermitteln.  
 

Melanie Posch, im Schuldienst 
seit 2013, ist geprüft in den Fä-
chern Deutsch und Geschichte. 
Vor der Karenz unterrichtete sie 
an der Neuen Mittelschule in 
Traiskirchen und lebt gemeinsam 
mit ihrer Familie in Grafenbach. In 
ihrer Freizeit geht sie gerne Rei-
ten, kocht, liest viel und liebt es 

andere Länder und Kulturen kennenzulernen. Die Vor-
bereitung auf das Leben der Schüler/innen und die 
Vermittlung der sozialen Kompetenzen liegen ihr sehr 
am Herzen.  
 

Robert Hofer, im Schuldienst seit 
2016, ist geprüft in den Fächern 
Mathematik, Physik und Chemie. 
Er wohnt mit seiner Familie in 
Neunkirchen und geht in seiner 
Freizeit gerne seinen Hobbys Bo-
genbauen, Radfahren und Wan-
dern nach. Er möchte den Schü-

ler/innen die Naturwissenschaften näherbringen und 
ihnen Freude am Verständnis der Welt vermitteln.  
 

Betriebsbesuch Fa. Strebinger 
 

„Was könnte ich werden?“ Diese Frage plagt viele un-
serer Schülerinnen und Schüler, der BO-Unterricht soll 
ihnen dabei eine gute Orientierungshilfe sein.  

Unsere 4. Klasse hatte die Gelegenheit in einem re-
nommierten Puchberger Betrieb  - „Holzbaumeister 
und Spenglerei Strebinger“ - hinter die Kulissen zu bli-
cken.  

Firmenchef Josef Strebinger höchstpersönlich führte 
die Jugendlichen durch seinen Betrieb und erläuterte 
die Ausbildungsmöglichkeiten und Berufsaussichten. 
Immer wieder nimmt sein Betrieb Lehrlinge auf und 
verhilft ihnen zu einer profunden Ausbildung. 

 

Kochen will gelernt 
sein! 

Auch das Zuberei-
ten von selbstge-
machter Pizza!  

Die Kochkünstlerinnen und 
Kochexperten aus der 3. 
Klasse zauberten unter der 
kundigen Anleitung von 

OLMS Karin Zee-Wöhrer 
ein italienisches Menu auf 
den Tisch.  

Und geschmeckt hat es 
allen! Ob die beiden jungen 
Damen die Schokolade 
allerdings wirklich verkocht 
oder doch heimlich ver-
nascht haben, wird nicht 
verraten. Mahlzeit! 
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Infos - Müll 2021 

   Alt-Speiseöl 
 

Von der Gemeinde wird kostenlos ein 3-Liter-Gefäß für Alt-Speiseöl bereitge-
stellt. Das volle Küberl kann am Bauhof (Ziehrerweg 4) jeden Freitag von 
08.00 – 14.00 Uhr abgegeben und gegen ein leeres getauscht werden.  

Windelexpress 
 

Es besteht die Möglichkeit, Windeln jeden Freitag von 08.00 – 14.00 
Uhr, kostenlos am Bauhof, Ziehrerweg 4 in neutralen Säcken, abzu-
geben. Für eine Gebühr von € 10,--, ist eine Hausabholung möglich 
(für max. 3 Säcke à 40l).  
Bitte um einmalige Anmeldung im Tourismusbüro  02636 2256 

Restmüllsäcke 

 

für 2021 können ab  
SOFORT im Tourismus-
büro abgeholt werden. 

Die Tonnen bitte bis spätestens 5.30 Uhr am Abfuhrtag bereitstellen. 

Einstecksäcke BIO TONNEN 
 

 

Bitte in den Wintermonaten unbedingt die Ein-

stecksäcke vor der Abholung vom Tonnenrand 
lösen, damit die Entleerung problemlos möglich 
ist (Anfrieren!). 

Grünschnitt 
 

Die Abgabe von Grünschnitt und Strauchschnitt ist 
von April bis November an Werktagen von 08.00 - 
20.00 Uhr möglich. 

PAPIERTONNE 
 

Anmeldung für die kostenlose Papiertonne: 
02636/3300-19 Doris Schlichtinger. 

Sondermüll 
 

Sa 08.05.2021  08.00 - 12.00 Uhr 
Bauhof, Ziehrerweg 4  

Sperrmüll 2021 
 

Die Abgabe von Sperrmüll ist an jedem Freitag (ausgenommen Feiertag) am Bauhof, Ziehrer-
weg 4, in der Zeit von 08.00 – 14.00 Uhr kostenlos möglich.  
 

Es werden nur haushaltsübliche Mengen angenommen!  
 

!! Abfall, welcher nicht der Größe von Sperrmüll entspricht, wird nicht übernommen und 
ist in der Grünen Tonne zu entsorgen !! 

 
Zusätzliche Sperrmüll-Abgabe 

Termine: 
 

      FR 07.05.21  07.00 – 18.00 Uhr 
      FR 04.06.21  07.00 – 18.00 Uhr 
      FR 03.09.21  07.00 – 18.00 Uhr 
      FR 01.10.21  07.00 – 18.00 Uhr 

 
Sperrmüll HAUSABHOLUNG 

 

Auch 2021 wird wieder eine kostenpflichtige 
Hausabholung Ihres Sperrmülls möglich sein.  
 

Genaue Anmeldedaten erfahren Sie in der März 
2021 Ausgabe des Puchberger Franzerls.  
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Notdienste Ärzte  
Aufgrund einer Entscheidung des Verwaltungsgerichtshofes sind Ärztinnen und Ärzte mit §2 Kassenver-
trag ab sofort nicht mehr verpflichtet, an Wochenenden oder Feiertagen Bereitschaftsdienst abzuhalten. 
In sehr vielen Fällen passiert dies dennoch auf freiwilliger Basis wie bei uns an jedem Samstag und Fei-
ertag. 
 

Dezember 
  5.  DDr. Isabella Wessig  Puchberg  0699 12161076 

12.  Dr. Günter Schirk   Willendorf  02620 3386 

19.  Dr. Christian Karner  Grünbach  02637 2232 

24.  Dr. Christian Karner  Grünbach  02637 2232 

25.  DDr. Isabella Wessig  Puchberg  0699 12161076 

26.  Dr. Christoph Weber  Grünbach  02637 2322 

31.  Dr. Christoph Weber  Grünbach  02637 2322 

Notdienste Zahnärzte  
Dezember 
  8.  Dr. Rainer Loitzl   Reichenau  02666 52850 

12.u.13. Dr. Herber Roch   Gloggnitz  02662 43444 

31.  Dr. Stefan Schragl   Neunkirchen  02635 61761 

Jänner 
  1.  Dr. Stefan Schragl   Neunkirchen  02635 61761 

  2.  Dr. Visnja Milosevic  Grimmenstein 02644 7444 

  6.  Dr. Michael Paur   Gloggnitz  02662 42664 

  9.u.10. Dr. Irmgard Fischer-Würth Scheiblingkirchen 02629 2518 

16.  Dr. Stefan Schragl   Neunkirchen  02635 61761 

 

Der weitere Ärztedienstplan war zu Redaktionsschluss nicht bekannt. Ab Mitte Dezember können Sie 
diesen unter https://www.puchberg.at/buergerservice/aerzte-dienste/ abrufen. 

NOTRUF 
Ärzte      141 

 

Polizei     133 

 

Bergrettung    140 

 

Rettung     144 

 

Feuerwehr     122 

 

Krankentr.  14844 

 

Service Nummer 
R.K. 59144 50150 

 

Gesundheitshotline 

   1450 

Infopost Entgelt bezahlt 
Amtliche Mitteilung  
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Schneeräumung 
 

Die österreichische Straßenverkehrsordnung verpflichtet die Eigentümer von Lie-
genschaften im verbauten Gebiet, die dem öffentlichen Verkehr dienenden Geh-
steige und Gehwege entlang der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 6.00 bis 
22.00 Uhr von Schnee zu räumen und bei Schnee und Glatteis zu bestreuen. Ist 
ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der Straßenrand in der Breite von 1 
m zu säubern und zu bestreuen. Es ist auch dafür zu sorgen, dass Schneewech-
ten oder Eisbildungen von Dächern, der an der Straße gelegenen Gebäude, ent-
fernt werden.  
Sie können unserem Schneeräumungsteam die schwere Arbeit erleichtern, indem 
Sie bei Schneefall keine Autos auf öffentlichen Verkehrsflächen abstellen und 
sperrige Gegenstände wie z.B. Radständer und Blumenkästen von den Gehstei-
gen entfernen. Äste oder Stauden, die über die Grundstücksgrenze in die Fahr-
bahn ragen, sollten unverzüglich entfernt werden, da sie die Räumfahrzeuge be-
hindern. 
 

Sie werden um Einhaltung dieser Gesetze ersucht. Durch Zusammenwirken von 
Hausbesitzern und Gemeinde ist auch im kommenden Winter wieder eine sichere 
und gefahrlose Benützung der Gehsteige, Gehwege und öffentlichen Straßen ge-
währleistet. 
 

Am Friedhof werden nach starkem Schneefall nur die Hauptwege geräumt. 


